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Weniger Menschen in Laatzen sind 2021 auf

Regelleistung vom Jobcenter angewiesen gewesen als im Vorjahr. Im September 2021 bezogen 4874 Laatzener

Regelleistung. Das waren 6,5 Prozent weniger als im September 2020. Damit erhielten in Laatzen zuletzt 11,2 Prozent der

Einwohner Regelleistung vom Jobcenter. Der Durchschnitt in der gesamten Region Hannover lag bei 9,1 Prozent.Den

niedrigsten Anteil an Regelleistungsbeziehern in der Region hatte die Gemeinde Wedemark mit 3,6 Prozent. Mit 11,7

Prozent hatte die Landeshauptstadt Hannover den höchsten Anteil von allen Städten und Gemeinden in der Region

Hannover. Die Zahl der Haushalte (so genannte Bedarfsgemeinschaften) in Laatzen, die Regelleistung vom Jobcenter

beziehen, ging um 6,5 Prozent zurück. "Das Jobcenter ist trotz der andauernden Pandemie für die Menschen in Laatzen da",

betont Dietlind Osterkamp, Leiterin des Jobcenter-Standortes Laatzen. "Der Arbeitsmarkt zeigt sich robust und bietet

Arbeitsuchenden gute Perspektiven. Insbesondere Fachkräfte werden gesucht. Deswegen setzt das Jobcenter auf Aus- und

Weiterbildung der Kundinnen und Kunden. Wir bieten auch in der Pandemiezeit Qualifizierungen und andere Förderungen

für Arbeitsuchende an und vermitteln passende Stellen. Dazu beraten wir weiterhin auch persönlich, im Moment allerdings

nur nach vorheriger Terminabsprache und unter strengen Hygienebedingungen. Die telefonische Beratung hat sich in den

vergangenen anderthalb Jahren bewährt. Deswegen haben wir unsere Erreichbarkeit ausgebaut."
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